
ZnlclllgcMa^ zur ̂ a i D t t ZettM.
I^l^ ZO, Dinstag den 16. Mai IHM.

Vermischte Verlautbarungen.
2. 77^. (2) Nr. 6?2.

E d i c t .
Von dem k. k. Be->irtsger>chte zu Wartcnberg

wild dcr unbekannt wo befindlichen Gertraud Ko«
valsch, dann Lorenz, Mar t in , Jacob, Maria,
Margareth, Helena und Miza Pezhnik und ihven
glciü'faUs uiü'claniucn ^rden mittcllt gegenwärtigen
Edictck. bekannt gemacht: Es habe wider dieselben
Matthäus Dlodesck von der h. Alpe die Klage auf
Verjährt-- und Elloschenerklärung der Rechte aus
der stir sie, auf der zur Herrschaft Wallenberg 8»b
Urb. ^lr. 270 dienstbaren Hübe intabulirten H^l-
»aihöoel trage vom 3. Jänner «7^9 hierorls einge-
bracht, worüber die Verhandlu>!gstagsal>ung auf
dcn 2. August l. I . angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten den» Gnichlc
unberannl ist. und sie sich vielleicht außer den k. k.
Eidlandcn beslüden, so Hal man «hnen auf ihre
Kosten uno O^eflihr dcn Joseph Mc»Ui von Kolre-
desch als Curaicr ausgestellt, mil welchem die vor
liegende Rechtssache nach den bestehenden Gesetzen
ausgettagcn werden soll.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende emmerl,
daß sie cmweoer selbst vor Gericht erscheinen, oder
dem ausgestellten (^urawr die nöchigen RechiSbehelse
an d>e H.md gcben, oder aber eil.cn andem Sach-
walier envählcn uild diesem Gtlichlt namhaft ma
chen röni'.cn.

Wallenberg am s. April 1tt^,8.

6. ?«3. (2) Nr. 2 » " ' / , ^
E d i c t .

Von dem He,ii>ksgelichte Münkendorf wird dem
schon seit mehr als 30 Jahren oerulißlen und noch
unter der französischen Regierung zum Mil i ia, gestellten
Valentin Kei^el von Tcrsain, auf Ansuchen des ^lnlo»
Vehouz von ebenda eriilncrt, daß derselbe binnen einem
^ahre, von der ersten Einschaltung dieses Edictes in
oie ^aibacher Zeitung, so gewiß peisö'nlich vor dieseb
Gericht zu ers.i'einen, oder aber dasselbe, oder den
ihm ausgestellten (5u>ator, Herrn Johann Dcbeuz von
Hlein, ans eine andere Art in dle Kenntniß se>nls
Bebens zu setzen habe, als er widrigens nach Verlauf
dieses Tc'mincS für todt erklärt, und fein Vermögen
seinen gesetzlichen Elben eingeamworlet werden wurde.

Münkenoorf dcn 31. December ^64?.

Z. 764. (2) N. 97».
E d i c t .

Von dem k. k. Be^irtsgerichle Senoseisch wild
bekannt gemacht, daß die in der Erecuiionssache
des Thomas Mi l lau; von Adelsberg, wider Va
lenün Drenig von Senusetsch, mit dießgenchtlichrm
Bescheide oom ». December ll>47, i i . 25 ,0 , auf
d.n 1<». Apill l- I . angeordnete, und au5 Verjehen
unterbliebene I I I . Re^llcilbielung .nif del, 3. Juni
l. I . mit dem vorigen Anhange bestimmt worden

sey-
K. K. Bezirksgericht Tcnosttsch am l3 Aprll 1848

Z. 813. ( I ) Nr. 1361.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks - Commissariate Krainburg werden nachstehende militärpflichtige I n -
dividuen, als:

>, >̂
^ ^ N a m e Wohnort Z Z P f a r r e . Z ^ Anmerkung.

1 Franz Iuvan Strasisch !i13 St. Martin 182b
2 Franz Sadnikar Ollschcug ! 50 St. Georgen ^
3 Joseph Bostltz Dbcrfernig > 75 Iirklach
4 Iacol) Marcnk ! Strasisch ,127 S t . Martin 1827
5 Martin Alianzhizh > Tabor 17 Blrkendorf ,.
6 Blaslus lledercr Untertenetisch 13 Terstenik „
7 Georg Sajovitz MiUe > 4 St . Georgen „
8 Martin Waupctizh Krainburg 1177 Krainburg „
9 Andreas Trelz Rupha ! 27

10 Mathias Iesche > Drulouk ^ 18 S t . Martin 1828
11 Johann Roümann l Podrezhe 8 Mauzhizl) „
12 Franz Kerschischnik ! Strasisch 7 S t . Martin ,.
13 Georg Paier ! Sterscheu 4 Naklaö ,<
14 Franz Wreih !Freithofb.Tabor 2 Birkendorf „
15 Franz Paulin ^ Tabor ft /. /<
1 U Georg Rant Kanker-Vorstadt^ 31 Krainburg ,.
17 Franz Zhuber Krainburg 35» /< "
1 8 Ferdinand Skaler „ 161 " /<
19 Johann Prestor ' /< 19 ! " ,.
2U Alex Proßcn Huje i 3 S t . Georgen „
21 Anton Schenk ! Waisach 35 ,< ,.
22 Johann Selischkar ^ Mitterdorf ^ 2 " "
23 Andreas Srebernak ! Winkler ! 1 „ «
24 Primus Schumer ! Hulden 22 " «
2."» Valentin Polamer ! Michclstetten u Michelstctten ^
2 l l Lorenz Galioth Obcrfernik 8 Zirklach „
2? Johann Stcffe Poschenik 26 /< "
^ 8 Johann Brollch Tugalizh 4 Höflein ,,
29 Michael Mubi ! " 14 " ,»
^U Joseph Pcrnusch Mitrervellach 12 « ^
21 Lucas Dolchar „ 25 " ,,
' l ' ^ Joseph Snedih ! Untcrvellach t 2 1, ,,
^ ' l Blas Dolinscheg ! Kankcr 21 Kanter ^
34 Gregor Stroß „ 3,) /.
"5 Barthlmä Rozhnik // 45 " „
^ti Urban Sicher! Oberfeichting 5U S t . Martin

">t dem Beisatze vorgeladen, binnen «Wochen um so gewisser vor diesem Bezirks-Commissariate
zu Mcheinen oder sonst ihre Ab<resenl)eit zu rechtfettigen, als sie im Widrigen nach den bestehenden
auerhöchstetl Vorschriften als Rckrutirungssiuchtlmqe behandelt werden würden.

K. K. Bezirks-Commissariat Krainburg am 8. Mai 1848.

Z. 778. (2) Nr. 502.
E d i c t .

Die mit Bescheide vom »6. April ,848, Nr. 395,
auf den »5. Mai û »d ,5. Juni d. I . angeordnete
zweite und tnitte Feilbictung der Mathias Vchou,'-
schcn 3liertell,lü'e zu Skaruzhna sammt F»h,nissen
wird über Einschreiten der Ereculionsführer hiemit
sistirt.

K. K. Bezirksgericht Flödnig am 7. Mai 1846.

3. ?5 l . (2) Nr. 2404-
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippacb wird allge-
mein kund gemach!: Es sey auf Ansuchen des An»
ton Schinde»schitz von Wippach »n die errcntive Feil»
l'ietung der, dem Mall). Thom.nchich von slapp
gehöliqen und laut Schahungsprolocolles uom 27.
iluqust l«47, H. 4129, und 7. Februar 1U,6, Nr.
KW, auf <!>() si. bewerlhecen Nc^lila'ien, die dem
(̂ )utc slapp dieilstda» sind, als: zub U,l>. Nr. 53,
Rect. Z. 27, Oedniß u XIanxi, Ackeiq^und mit
Hteben und Odlll'äumen, Vt?,t, u»d Acker Ill-ai«Ia pc;r
Il i i l»,, wegen dem Ercculionssüyrer schuldigen 9 l
fl. gewilliget, und es seyen zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den 17. Juni , dann den »7 Jul i
und den ,7. August, jedesmal Vormittag um 10
Uhr im H.mse des Erccutcn mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige F>ilbietungsol,'i<cic dei der letz»
ten Tags>,hung auch unier dem SchaiMgöwerlhe
l)intam;tgel'c„ werden.

Der Grundouchstrtratt, das Scl'ätzungsproto-
<oll und die Licitationsoedingnissc können täglich
hicramts eingesehen werden.

Oezi.ksgerich! Wippach den >5. Aplil l 8 i 8 .

Z. 765. (2) Nr. 945.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wiid
di^mit bekannt gemacht: (5s sey l'iber Ansuchen des
Thomas Millauz von Adelsberg, als sessional des
Union Patcrnost von Abelsberg, die erecutive Feil»
dietung der laut Schätzungsploiocolles licll». ,9 . März
l. I . , Z. L63, gcnchllicl) aus ,604 fi. 25 lr. geschälten,
u»d dem Ereculen Mathias Schabetz und dessen Vcr«
mogensüoelhaberBlasIcrel) vonHlenovitz gehörigen,
lind dem Gute Nrukofel »"!, Urb. Nr. «^/^ d.enstbaren
^inhalbhude, wegen aus dem gerichtlichen Verfikiche
sl<l". 2». Ma i v. I . , 3. l52<», schuldigen 2> fl. c. 5. a.
bewilliget, und zur Vornahme de»selben dlt Termine
.'.us den »5. Juni, ,7. Juli und ,7. August l. I . , jedes»
!N.iI Vl.'rmitt>,sss l0 Uhr, im Orte Hrcnovilz mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß die gedachte Pland-
e'lilat nur erst bei der drillen Feildietungs'Tagsayung

.luch unter dem Schälzungswerthe hinlangegeben wer-
den wiid.

Das dicßfällige Schätzungsprotocoll, die ilici-
talionsbedingnisse und der neueste Grundouchsextract
können täglich Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirrsgericht Senosetsch am 9. April iä^8

6. ?4g (3) uä Nr. 1276.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sey in der Exccutionssache
5es Herrn Johann Bapt. Globotschnig von Neu-
^ d l l , gcgenFrau Johanna Arlc, Glasfabriksinhabc-
linn »n Dolsch, wegen schuldigen 3«33 fl. 4 kr. sammt
Einsen, Klags- und Erecutionskosien, in die ercculive
Veräußerung der Eigcnthnmsrechte auf die zu dcn,
,ur Herrschaft Nuperlshos 8»l> U>b. Nr. 60, 94 et,
96 dienstbaren Hudgründen qehörigen Gestrüppsan-
theile 3cl>l8k<: genannt, in Dolsch, dann der darauf
stchenden Glasfabrik sammt Nebengebäuden und tun-
liu» illslruotu», in einem Gesammt. Echätzungswer»
the pr. L7U st. 27 kr. gewilliget, und es seyen zu
diesem Ende drei Feilbiclungslermine, und zwar:
der oste ans dei, S- Juni , der zweite auf den 6.
Juli und der dritte auf den U. August d. I . , jedes-
mal Vormittag von 9 tns lz Uhr in der Amts-
kan^ltl dieses k. k, Bezirkögcrichtes mit dem Bcisa.
ye anberaumt worden, daß die in Execution gezo-
genen Ei^enthumsiechtc, Fabriksgebäude und der
l„„<1u« m»li-u<-l„» bei der ersten und zweiten Feil-
oielunq nur um oder über den Echätzungswerth, bei
der drillen aber allenfalls auch unter demselben an
den Meistbietenden werden hintangegeden weiden.

Die Kauflusti.a>'u werden mit dem Be s.'tẑ  zu
dieser lticüatwn eingeladen, daß das Schwungs-
protoll, dic Licitalionsl'cdinqniigcil und die Hrulld-
buchöauszüge bei diesem Gerichte und bei dem hier-



2'ift
Vil lon ^enchlbadvvc^le», Hell i l ^ ) l . iiiosllla, einge»
sehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Neustadtl am 7. April «648.

Z. 754. (3) Nr. , , , 7 .
E d i c t

Alle Jene, welche an den Nachlaß des am 9.
März l ) . pcrsimbl'nen Grunddesiliers Andreas Mo<
cdar von Rell).e Nr. >5, aus was immer iür einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen,
liaben densclbcn bei der auf den 2l). M.,i l. I . ,
srül) 9 Ukr angeordncien iüquidatimzstags.itzlwg, bli
Vermcidung der Folgrn des §. 8l̂ > b. G. B., an
zumclden und recktsgcltend darzuihun.

K K. Brjirtsgeiickt Neiiniz am 3. April »846.

3 7? l . (3) Nr. 237.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziiki^crichle zu Wartenberc,
wird dcln unbclannt wo befindlichen Valentin Schum-
berger und dessen ^leich'allö uiidctannten i)iechlsnach
folgern dckamu strm^cl)! :

(ös l).!ve wider dicsclden Jacob Emrekar von
D.isckluk hieloils dic Klage auf ^lkiimlniß de> Clsi
l)ung des Eigenthums drr, auf Valcnli» Schumderqel
vc!qcw<:hlien, zur Henschafc K»euz 5»!, Ne.tf. Nr.
8 î0 dienstbaren, zu Daschmk gclegl»cn Kaische ein
gebiachl, worüber die ^ert)a»dlllllgslag<.)tzung auf
den ». August l. I . . ftüh um 9 Uhr angeordnet
»vvldm ist.

Da d,r AuflNihal: der Geklagten diesem Ge>
richte unbekannt ist , und sie sich vielleicht außer den
k. t (5rblandcn befinden, so Hai man denselben au!
ihre Gefahr und Kosten den Johann Zeive voi,
Obeiflsäxln als Kurator aufgestclll, mit welchem
d«e rolliegende ^^cchlstachc n.ich den bestchcnden (.̂ e
sê en aus^eiragel, welden wi>d.

Dic ^rtlaglen werden dcssen zu dem Vnde er
inn t l l , damit sie bei der Taq>atzung selbst «»schci
tien, oder dem (Hmaior die nölhigll, Älechtöbehelu-
an die Hand geben, oder endlich einen andern Sach
walier erwählen und diesem berichte nainhast ma
chen können.

Wariemberg am l5 . Fcbluar If>48.

Z. 7«,. st)
K. k. priv.

Wien - GloMÜHcr Eisenbahn.

I n Berücksichtigung der obwaltenden Zcit-
verhältnisse und um den Verkehr mit Trieft nach
Kräften zu begünstigen, hat sich die unterzeichnete
Direction veranlaßt gesunden, vom 15. d. M .
angefangen bis Ende September d. I . für alle
Parteien, welche während dieser Zeit ihre sämmt-
l ichen Güter der Eisenbahn zum Transporte
b i s an den B e s t i m m u n g s o r t übergeben,
und die schriftliche Erklärung darüber der gefer-
tigten Direction einsenden wollen, die folgenden
crmasl ig ten Frachtsätze eintreten zu lassen:

V o m Bal)»!)»fc in C i l l i »ach

^ W^N^I^sta d̂t 's Wi7 n

Classe^der G u t e r

?.ta«tsl>.l Slaalsb. I

nitz^r, niyer.
V.id» I I V»d>i >'

3!)^kl>. 40ks. öti^kr. ^8^zkr. 49kr. Ifi5^kr
! ^ , . !

Unter diesen Preisen ist die Assecuranz und
Abfuhr vom Bahnhofe zu dem betreffenden k. k
Zollamte begriffen; bei anderweitigen Zustellungen
kommt der tariffmastige M e h r b e t r a g beson-
ders zu vergüten. Auch muß für sämmtl iche
Güter, au f welche die ob igen e r n i e d r i g -
ten Frachtsatze A n w e n d u n g f i n d e n sol-
l e n , die tariffmaßige Ablade-Gebühr beim Eisen-
bahn-Aufgabs-Ervedite von den Fuhrleuten ent-
richtet werden.

Die mittelst Circulare vom 1«. December
v. I eingeräumten Provisionsbestimmungen bleiben
außerdem in v o l l e r W i r k s a m k e i t .

Die Beförderung solcher Güter erfolgt im
Sinne des H. 2 der kundgemachten Bestimmun-
gen über den Frachtentransport ddo. 4. December
v. I . m 5 bis « Tagen von Cilli nach Wr.
Neustadt oder Wien, wobei der Tag der Ueber-
nahme und die Sonn- und Feiertage nicht ein-
gerechnet sind.

Wien am «. Mai ,848.
Von der Direction

der k. k. priv. Wien-Gloggnitzer Eisenbahn.

Z. 774. (3)

A ll z e l st c.
D l i t t c Verlosung

des fürstlich ,

Wmdischgrätz schen Anlehens
von

zwei Millionen Gulden
in Conv. Münze.

Diese dritte Verlosung

erfolgt M MiM! IWlüs d. I .
Das fürstlich W ino i schg rä tz'sche Anlehen wird vurch folgende P r ä m i e n -

G e w i n n e i n C o n v e n t i o n s - M ü n z e zurückgezahl t .
2 Prämien ü f l . 25,ttW si. 5l»,<»lw

55 „ >< 2<»,tt0N ,< I ,1WW«>
1 ., ,. 5»,«<w ,< 5.M»l»
3 ,. „ 3,N<W „ t),M>N

53 „ « 2,lttN» „ INlitttttt
97 ,. ., ,,««<> ,. U7,NU<>

1^7 „ s, 5<M „ 58,5i)0
531 „ „ NW „ 5»3,I»M
V87 „ ., 50 ., 34.350
«8s „ ., 45 „ 30,W0

97766 „ ,, 36 „ 3,5l!>,57tt

10U,WU Prämien betragen ^ 5 M 3 . 4 6 6 in Conv. Münze.

Der sserinstste Prämien-Gewiu« einer auf 20 fi lautenden Partial«
Obligation beträgt 3 6 fi. iu E . - M .

Bei dem Umstände, daß dieses Anlehen auf einen hockst betrachtlichen
Grundbesiy, bestchend in A 3 Herrschaften, i n t e r n tc. , hypothekarisch inta-
bulirt, uno folqlich jedem Thellnehmer volle Sicherheit und Beruhigung gewählt
lst, kann oaos ll>e wiederholt bestens empfohlen werden, indem zugleich ein bedeu-
tender Gewlnn ,u erwarten ist, wahrend das ausgelegte Capltal nie verloren
gehen kann.

Pa r t i a l - Obligationen dieses Anleheus werden sowohl bei UZ.
H5i5«5«e5' N O>»«Z>. in W ien , als auch bei Gefertigtem m Laibach zu den
billigsten Coursen verkauft und eingekauft-

Ferner sind auf solche Obligationen Pfandscheine u 6 fi. ce i l t , womit
der Besitzer in 3 Ziehungen voll auf alle Treffer spielt, und erst am 15. Decem-
ber nachtraglich 18 ft. zu zahlen hat, wenn er die Original-Obligation über-
nehmen will.

Joh. Ev. Wutscher.
Z 8NN. (2)

Coliseums - Terrassen - Graffuung.
Vom Sonntag, den 21. M a i angefangen, werden jeden Tag

bei schöner Witterung von früh 5 Uhr die nordliche, und Nach-
mittag die östlich gelegene Terrasse zum gefälligen Besuche geöff-
net seyn.

Ncbst allen Gattungen Gefrornem, weißem und schwarzem
Kassel) :c., kann man auch mit Bouteil len-Wein, gutem Bler
und kalter Küche prompt und billlg bedient werden.

Wagen-Verkauf.
I m Hause Nr. 132, S t . Peters-Vorstadt, sind 2 Wagen:

ein viersitzigcr, gut erhaltener Klttschwagcn und eine Damenwurft
zu verkaufen, und können daselbst angesehen weiden.


